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Mit psychischer Gesundheit
gute Schule entwickeln
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 ● Schulentwicklungsmodule:
Materialien für die Arbeit am 
Bildungs- und Erziehungsauf-
trag durch die Förderung der 
psychischen Gesundheit 

 ● Unterrichtsmodule: Lehrer-
informationen sowie praxis-
erprobte Unterrichtseinheiten 
mit Arbeitsblättern zur Inte-
gration in den Schulalltag

 ● Bitte beachten Sie: Die Module 
für die Sek I und II richten sich 
an die Jahrgänge 5-13. Einige 
Themen wie „Rückgrat für die 
Seele“ oder „Wie geht‘s?“ sind 

aber eher für ältere Schülerin-
nen und Schüler geeignet.

 ● Online-Werkzeugkästen:
Arbeitsblätter, Checklisten und 
Ergänzungen zu den Unter-
richtsthemen und zur Schul-
entwicklung

 ● Ressource für inklusive Kon-
zepte: Unterrichtseinheiten, 
di� erenziert und abgestimmt 
auf die Lernvoraussetzungen 
der Schülerinnen und Schüler

 ● Bausteine zur Lehrergesund-
heit: Informationen, Hinter-
gründe und Anregungen für 
eigenes Handeln und die 
Schulentwicklung

 ● Bausteine zur Elternzusam-
menarbeit: Informationen, 
Hintergründe, Checklisten und 
Elternbriefe

 ● Schulberaterinnen und
-berater stehen in einigen 
Regionen zur Verfügung. Sie 
können Schulen sachgerecht 
in das Programm einführen.

MindMatters – was ist das?

MindMatters hil�  Schulen dabei, durch die 
Förderung der psychischen Gesundheit von 
Schülerinnen, Schülern sowie Lehrkrä� en 
einen Beitrag zur Verbesserung der Schul-
qualität zu leisten. Das Programm basiert 
auf dem Konzept der guten gesunden 
Schule.

Was erreichen Sie mit 
MindMatters?

 ● Entwicklung einer Schulkultur, mit der 
sich alle Schulmitglieder sicher, wert-
geschätzt und eingebunden fühlen. So 
wird die Schule zunehmend zu einem 
Ort, an dem man gerne ist.

 ● Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
und Gesundheit von Lehrkrä� en, z. B. 
durch die Arbeit an der Beziehungs-
qualität in der Schule und in den 
Klassen. MindMatters liefert einen 
Beitrag zu mehr Respekt, Toleranz und 
Achtsamkeit.

 ● Verbesserung der Lernbedingungen 
und Gesundheit von Schülerinnen und 
Schülern. Mithilfe der Unterrichtsein-
heiten zum Umgang mit Gefühlen und 
psychischen Störungen, zur Resilienz-
förderung, zum Stresserleben, zu 
Mobbing und weiteren Themen können 
die Widerstandskra�  und das Wohl-
be� nden gestärkt und Wissen sowie 
Kompetenzen erweitert werden.

Warum MindMatters?
  26,7 % der Mädchen und 15 % der Jun-

gen leiden regelmäßig mindestens an 
zwei psychischen Beschwerden pro Wo-
che (17,7 % haben Einschlafprobleme, 
12,8 % Kopfschmerzen, 11,5 % Rücken-
schmerzen und 7,9 % Bauchschmerzen 
(HBSC-Team Deutschland, 2011). 

  21,4 % der 7-17-Jährigen zeigen Hinweise 
auf psychische Au� älligkeiten, wie z. B. 
Ängste, Depression, Störungen des So-
zialverhaltens oder Hyperaktivität. Jun-
gen sind davon häu� ger betro� en sowie 
Kinder und Jugendliche aus Familien mit 
niedrigem sozial-ökonomischen Status 
(KIGGS-Studie, 2014). 

  Lehrkrä� e haben ein erhöhtes Risiko 
für psychische und psychosomatische 
Erkran kungen (Krause & Dorsemagen, 
2011) und zeigen auch im Vergleich mit 
anderen Berufen mehr kognitive Stress-
symptome (Konzentrati onsprobleme, 
Schwierigkeiten, Entscheidun gen zu tref-
fen, sich zu erinnern und klar zu denken, 
Nübling et al., 2008). 

  Mindestens 20 % der Lehrkrä� e haben 
einen dringenden Handlungsbedarf be-
züglich der Gesundheit. Die einzelnen 
Schulen unter scheiden sich allerdings. 
In manchen Schulen attestieren sich nur 
wenige Lehrkrä� e einen schlechten Ge-
sundheitszustand – in anderen Schulen 
ist der Anteil sehr hoch. 

  Viele Lehrkrä� e bestellen MindMatters, 
weil sie im Unterricht Verhaltensau� äl-
ligkeiten beobachten und ihre Schüle-
rinnen und Schü ler in der Entwicklung 
der sozial-emotionalen Kompetenz un-
terstützen möchten. Häu� g sind es auch 
Krisen wie Mobbing oder suizidale Kri-
sen, die in den Schulen das Bedürfnis 
nach Gesundheitsförderung und Präven-
tion wecken. 

  Evaluationsbericht und weitere Informa-
tionen: www.mindmatters-schule.de

Das MindMatters-Haus der 
guten gesunden Schule

Was bietet Ihnen MindMatters?
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